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Im Nordwesten/CMF – Ob Ro-
adtrip durch Großbritannien, 
Rundreise in Australien oder 
Inselurlaub auf Malta: In vie-
len beliebten Reiseländern 
herrscht Linksverkehr. Für 
Autofahrer aus Deutschland 
ist das zunächst ungewohnt – 
mit der richtigen Vorberei-
tung gelingt die Umstellung 
jedoch gut. „Der Wechsel wirkt 
anfangs ungewohnt, ist aber 
kein Grund, auf das Fahren im 
Urlaub zu verzichten“, sagt 
Alexander Held, Kfz- und Ver-
sicherungsexperte der Verti 
Versicherung AG. Mit auf-
merksamer Fahrweise und et-
was Übung klappt der Seiten-

wechsel meist besser als ge-
dacht.

Rechtslenker gibt 
Orientierung

Gerade zu Beginn passieren 
typische „Linksfahrfehler“. 
Routinehandlungen, etwa 
beim Abbiegen oder Einord-
nen, laufen noch automatisch 
„wie immer“ ab. Daher emp-
fiehlt Held, die ersten Strecken 
ruhig anzugehen und viel be-
fahrene Straßen zunächst zu 
meiden. Ein Mietwagen mit 
Lenkrad rechts kann gerade 
am Anfang Orientierung bie-
ten. Die Pedale bleiben iden-

kann, sollte zudem ein Auto-
matikfahrzeug wählen, um 
sich ganz auf den Verkehr kon-
zentrieren zu können.

Besondere Aufmerksam-
keit beim Abbiegen, Überho-
len und im Kreisverkehr ist 
notwendig. Zum Beispiel be-
steht beim Rechtsabbiegen die 
Gefahr, aus Gewohnheit auf 
der falschen Straßenseite zu 
landen. Kreisverkehre verlau-
fen im Uhrzeigersinn, die 
Spurwahl ist spiegelverkehrt 
zu Deutschland. Held warnt 
außerdem: „‚Rechts vor links‘ 
gilt in England nicht einfach 
umgekehrt. An Kreuzungen 
regeln Schilder oder Markie-

rungen die Vorfahrt. In Aust-
ralien gilt die Regel nur, wenn 
kein Schild oder Ampel ande-
res vorschreibt.“

Technik und Vorbereitung 
reduzieren Stress: Naviga-
tionssysteme geben früh Hin-
weise zur Spurwahl und Ab-
biegemanövern, eine gute 
Routenplanung hilft. Eine Be-
gleitperson kann besonders 
am Anfang hilfreich sein und 
auf Fehler wie zu wenig Ab-
stand zur linken Fahrzeugseite 
hinweisen.

Versicherung checken

Auch den Versicherungs-

schutz sollte man im Blick be-
halten: Der Versicherungs-
schutz kann verloren gehen, 
wenn ein Unfall durch Fahren 
auf der falschen Straßenseite 
verursacht wird – das Landge-
richt Mainz stufte dies als grob 
fahrlässig ein (AZ 7 O 391/97). 
Vor dem Urlaub sollte geklärt 
werden, ob die Kfz-Versiche-
rung im Zielland gilt, die De-
ckungssummen ausreichend 
sind und ob Kasko, Schutz-
brief sowie Pannenhilfe im 
Ausland greifen. Auch sollte 
geprüft werden, welche Kos-
ten im Schadensfall entstehen 
und welche Dokumente mit-
geführt werden müssen.

tisch angeordnet – Verwechs-
lungen von Gas und Bremse 
sind ausgeschlossen. Wer 

Für Autofahrer aus Deutsch-
land ist der Linksverkehr zu-
nächst ungewohnt – mit der 
richtigen Vorbereitung ge-
lingt die Umstellung jedoch 
gut. BILD: iStock taka4332
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Richtig vorbereitet durch den Linksverkehr

Hage – Seit mittlerweile drei 
Jahren steht die Alltagsbeglei-
tung Herz & Hand für zuver-
lässige Unterstützung, per-
sönliche Betreuung und ein 
hohes Maß an Menschlichkeit 
im Alltag. Was einst mit Hilfen 
im Haushalt, gemeinsamen 
Einkäufen und individueller 
Alltagsunterstützung begann, 
hat sich nun zu einem umfas-
senden Versorgungsangebot 
weiterentwickelt: Seit dem 
Frühjahr bietet das Unterneh-
men auch ambulante Pflege-
leistungen für alle Pflegegrade 
an. 

Unter der Leitung von Pfle-
gedienstleiter Dennis Bley 
sorgt ein engagiertes Team 
aus qualifizierten Pflegefach-
kräften dafür, dass Menschen 
möglichst lange selbstbe-
stimmt und sicher in ihrem 
gewohnten Zuhause leben 
können. Zum Angebot gehö-
ren unter anderem die Grund-
pflege, Unterstützung bei der 
Körperpflege, Hilfe beim An- 
und Auskleiden, Mobilisation, 
hauswirtschaftliche Versor-
gung, Betreuungsleistungen 
nach § 45b SGB XI sowie Bera-
tungs- und Entlastungsange-
bote für pflegende Angehöri-
ge. 

„Viele unserer Kunden und 
deren Familien wünschen sich 
einen festen Ansprechpartner 
für sämtliche Belange rund 

um die Betreuung und Pflege. 
Genau das können wir jetzt 
bieten“, erklärt Bley. Auch Ge-
schäftsführer Matthias 
Grimm und seine Frau Svenja 
Grimm sehen in der Erweite-
rung einen wichtigen Schritt: 
„Pflege bedeutet für uns weit 
mehr als die reine Versorgung. 
Es geht um Vertrauen, Würde, 
Respekt und Lebensqualität. 
Deshalb war es für uns eine 
Herzensangelegenheit, unser 
Angebot weiter auszubauen 
und Menschen in jeder Le-
benslage noch besser unter-
stützen zu können.“ 

Im neuen Büro in der 
Hauptstraße 31 in Hage kön-

nen sich Interessierte immer 
montags bis freitags von 8 bis 
16 Uhr unverbindlich zu allen 
Leistungen der Pflegeversi-
cherung, Entlastungsangebo-
ten, Verhinderungspflege, Be-
treuungsleistungen sowie in-
dividuellen Versorgungskon-
zepten informieren. Beson-
ders hervorzuheben ist die 
kurzfristige Aufnahme neuer 
Kunden. Ob nach einem 
Krankenhausaufenthalt, bei 
plötzlich eintretendem Pfle-
gebedarf oder zur Entlastung 
von Angehörigen – das Team 
von Herz & Hand reagiert fle-
xibel und unbürokratisch. 
Ziel ist es, schnell und zuver-

lässig die Unterstützung be-
reitzustellen, die benötigt 
wird.

In den vergangenen Jahren 
konnte das Unternehmen be-
reits zahlreiche Haushalte im 
Umkreis von rund 20 Kilome-
tern um Hage begleiten und 
unterstützen. Mit dem Aus-
bau zum ambulanten Pflege-
dienst soll dieses Engage-
ment weiter wachsen. Daher 
werden fortlaufend motivier-
te Betreuungs- und Pflege-
fachkräfte gesucht, die ihre 
berufliche Leidenschaft mit 
Herz, Kompetenz und Verant-
wortungsbewusstsein ein-
bringen möchten.

Gemeinsam für mehr Pflege und Fürsorge: Svenja Grimm (links) und Matthias Grimm 
(rechts) sowie Pflegedienstleiter Dennis Bley (5. v. r.) freuen sich über das wachsende 
Team. BILD: Privat

Neugründung  Alltagsbegleitung Herz & Hand erweitert Angebot um professionelle 
ambulante Pflege

Jetzt noch mehr Fürsorge – 
Pflegedienst inklusive

Ambulanter Pflegedienst
Wi sünd för jo dar!
Hauptstraße 31 · 26524 Hage
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Am Hafen 1 · 26506 Norden

Tel. (0 49 31) 9 59 84 04

cucina italiana Norden

Wir gratulieren!

Integration.
Gemeinschaft.
Ganzheitlichkeit.

Pflege- und Betreuungszentren gGmbH
Osterstraße 102, 26506 Norden
Tel.: 04931/94 60 -0
info@pbz-online.de

www.pbz-online.de

Pflege-&Betreuungs-Zentren gGmbH

Kompass24
Hauptstraße 24, 26524 Hage
Tel.: 04931/9780-9 84
verwaltung-ambulant@pbz-online.de
Betreutes Wohnen im
Ortskern von Hage
Hauptstraße 24, 26524 Hage
Tel.: 04931/9780-9 84
verwaltung-ambulant@pbz-online.de

Tagespflege „Heimathafen“
Hauptstraße 26, 26524 Hage
Tel.: 04931/9780-975
tagespflege@pbz-online.de
.

Ambulante Pflege und
Palliativversorgung
Hauptstraße 24, 26524 Hage
Tel.: 04931/9780-888
ambulant@pbz-online.de

Hafenkollektiv am Bootshafen Hage
Am Bootshafen 1, 26524 Hage
Tel.: 0152/08967078
hafenkollektiv@pbz-online.de

05. Juli

10 bis 17 Uhr

Flohmarkt im

Johann-Christian-Reil-Haus

Norden

Hauptstrasse 31 • 26524 Hage

www.alltagsbegleitung-herz-und-hand-grimm.de

04931 - 917 15 18 0174 - 374 7043

herzundhand.alltagsbegleitung@yahoo.com

Ambulanter
Pflegedienst

Altenpflege
Behandlungspflege

Grundpflege
Krankenpflege

Jetzt neu in
Hage und Umkreis!
+ 20 Kilometer

Herzlichen
Glückwunsch!

Meisterbetrieb

• Bauunternehmen
• Zimmerei

• Baumfällarbeiten
• Baumschnittarbeiten info@baumhaus-hage.de

Auch wir gratulieren
und wünschen
viel Erfolg!

Tel. Emden:049 21 -8900-203
E-Mail Emden:ez-anzeigen@nwzmedien.de

Herzlich 
willkommen!


